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Dealers only, Ausgabe 15.07.2010

INTERVIEW mit Hans Jürgen Schneider, Vertriebsleiter dexxIT

Die im Jahr 1999 gegründete dexxIT ist ein in Würzburg ansässiger Spezialdistributor für Media Technology. DEALERS ONLY sprach mit dem Vertriebsleiter von dexxIT, Hans-Jürgen Schneider, über die IFA Trends, die Chancen für den Fachhandel und über die Erwartungen für das Jahresgeschäft.

DEALERS ONLY: Was wird die Besucher der diesfährigen IFA erwarten? Gibt es wirkliche Innovationen?

Hans-Jürgen Schneider: Bahnbrechende Produktneuheiten erwarte ich nicht, aber eine Weiterentwicklung bei verschiedenen Produktgruppen, die immer mehr in Richtung vernetzter Entertainment-Systeme mit dem Flachbildfernseher als zentrale Schalt- und Wiedergabezentrale geht. Die zumeist kabellose Einbindung unterschiedlicher Geräte in ein Heimnetzwerk ist eines der großen Wachstumsfelder in der nächsten Zeit.

DEALERS ONLY: Wie sieht ein derartiges System konkret aus?

Hans-Jürgen Schneider: Im Idealfall kann aus verschiedenen Geräten ein Netzwerk aufgebaut werden, dessen Inhalte – zumeist in HD-Qualität – auf dem Fernseher wiedergegeben werden. Komponenten dieses Netzwerks können Kamera, Blu-ray- oder DVD-Player bzw. -Recorder, Heimkinoanlage, Mediaplayer, Settop-Box, Computer oder Notebook sowie iPad oder iPod oder auch die Spielekonspiele sein. Damit machen die Hersteller den Verbrauchern den Weg für ein umfassendes und komfortables Multimedia-Vergnügen frei. Mit internetfähigen Fernsehern gehen die Anbieter sogar noch weiter. Nutzer können mit einem Klick auf die Fernbedienung ein breites Spektrum an Internetinhalten nutzen – und das Angebot wächst immer weiter. Zum Standard gehören YouTube-Videos, ein Nachrichtenportal und die Wetter-Vorhersage. Die Vielfalt hängt dabei vom Hersteller ab. Nicht zu vergessen im Entertainment-System zur Abrundung des optimalen Mulitmedia-Vergnügens ist der Sound: Also TV-Soundbars, Homecinema-Anlagen oder auch iPod-Dockingstations.

DEALERS ONLY: Und wohin geht der Trend bei den Fernsehern? 

Hans-Jürgen Schneider: Nur immer flacher und immer größer genügt nicht mehr. Die Fernseher werden mit immer attraktiveren Features ausgestattet. Neben der bereits erwähnten Internetfähigkeit ist 3D der große Hype. Es gibt keinen der großen Hersteller, der nicht mit 3D-fähigen Fernsehern am Start ist. Ein weiteres Thema, das im Vergleich ein wenig untergeht, ist die Energieeffizienz. Aber der Stromverbrauch der Fernseher ist bei den Kunden ein großes Entscheidungskriterium. Hier können vor allem Geräte mit Black-Light LCD punkten. Zudem setzt sich das Streben nach einer hoher Bildwiederholfrequenz fort und die zukünftigen LCD- und Plasma-TVs kommen mit mehr Hertz daher. Eine 100-Hertz-Schaltung, die bereits für flüssige Bilder sorgen kann, gehört zum Standard bei Mittelklassegeräten. 200-Hertz-Techniken haben die meisten Hersteller bei ihren Oberklasse-Fernsehern im Programm, die Spitzenmodelle von LG weisen sogar eine Bildwiederholungsrate von 480 Hertz auf.

DEALERS ONLY: Sie sprachen gerade von 3D. Welche Bedeutung hat 3D-Fernsehen als Umsatzmotor für den Markt für Consumer Electronics? 

Hans-Jürgen Schneider: Im Moment ist die Bedeutung noch nicht so groß. Aber da die Hersteller mit geballter Macht 3D-fähige Geräte in den Markt drücken, ist die Chance für den Durchbruch groß. Allerdings hängt der Erfolg auch davon ab, wann welche Inhalte in 3D angeboten werden. 3D-Angebote auf DVD oder Blu-ray werden meiner Meinung nicht ausreichen. Das zeigt auch das Beispiel HDTV. Der Verkauf von HD-fähigen Fernsehern hat seit der Ausstrahlung von frei verfügbaren Programminhalten noch mal kräftig angezogen. So geht zum Beispiel die Gesellschaft für Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik davon aus, dass der Anteil an HD-fähigen Geräten im Vergleich zu den insgesamt verkauften Fernsehgeräten im Laufe des Jahres auf 70 Prozent steigen wird – auch dank des gewaltigen Absatz-Booms durch die HDTV-Übertragung der Fußball-Weltmeisterschaft. Eine ähnliche Entwicklung sehe ich auch bei 3D. 

DEALERS ONLY: Welche Chancen bietet diese Entwicklung für den Handel? 

Hans-Jürgen Schneider: Die Chancen sind ausgezeichnet. Denn 

dank der neuen beratungsintensiven Technologien wie HDTV, 3D, Internet-Connectivity sowie der Heimvernetzung hat der Fachhandel die Möglichkeit, mit kompetenter Beratung zu punkten und sich Marktanteile zu sichern. Und das wird auch von den Verbrauchern gewünscht und honoriert. Denn nach einer repräsentativen Umfrage von TNS-Infratest im Auftrag des BITKOM würde die Hälfte der Kunden lieber dort kaufen, wo die Beratung und der Service stimmen – und ist dann auch bereit, dafür mehr zu bezahlen. 

DEALERS ONLY: Und was erwarten Sie für dexxIT für die zweite Jahreshälfte 2010?

Hans-Jürgen Schneider: Wir sind optimistisch, am Ende des Jahres wieder gute Ergebnisse aufweisen zu können und streben auf das ganze Jahr gesehen ein moderates Wachstum an. Basis dafür ist ein attraktives Angebot für unsere Kunden. Um das realisieren zu können, reagieren wir so früh wie möglich auf die genannten Trends und gestalten unser Portfolio entsprechend. Wir sehen uns als Trend-Scout für unsere Kunden, was für beide Seiten letztendlich von Vorteil ist.

